
85In diesem Jahr jährt sich zum 85. Mal der deutsche Überfall auf Polen und
damit der Beginn des Zweiten Weltkriegs. Gemäß der Memo-Studie von
2022 ist für eine Mehrzahl der deutschen Bevölkerung der Zweite
Weltkrieg eines der herausragenden historischen Ereignisse. Auf die Frage
danach, welche Länder sie außer Deutschland mit dem Zweiten Weltkrieg
verbinden, antworten rund 60% der Befragten mit „Polen“; einen höheren
Wert erzielte nur Frankreich. Doch zugleich wird immer wieder beklagt,
dass das konkrete Wissen nicht nur über Krieg, sondern vor allem auch
über die deutsche Besatzungsherrschaft in Deutschland
ergänzungsbedürftig ist. Diesem Anliegen will die Veranstaltung aus Anlass
der 85. Wiederkehr des deutschen Überfalls auf Polen und des Beginns
des Zweiten Weltkriegs Rechnung tragen.

2. SEPTEMBER 2024
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Vertretung des Landes Brandenburg beim Bund, In den Ministergärten 3, 10117 Berlin
Um Anmeldung per Mail wird gebeten: shcherbakova@stiftung-bg.de
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